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Aus GEV wird REPA Deutschland

Die GEV Großküchen-Ersatzteil-Vertrieb GmbH ändert ihren Firmennamen und wird

künftig REPA Deutschland GmbH heißen. Die Umbenennung ist Teil einer europaweiten

Rebranding-Kampagne der REPA-Gruppe. Auch das italienische Schwesterunternehmen LF

benennt sich um und wird künftig REPA Italia srl a socio unico heißen. Die französische

EPGC und die spanische GEV Recambios werden ebenfalls zu REPA umbenannt.

Das Unternehmen GEV genießt seit über 30 Jahren das Vertrauen seiner Kunden als

zuverlässiger Ersatzteilpartner. Seit dem Zusammengehen mit dem italienischen Marktführer

LF entwickelte sich Schritt für Schritt die REPA-Gruppe. Seit Anfang 2022 gehört die

Gruppe zu Parts Town Unlimited. In der Zusammenarbeit mit Parts Town, dem in den USA

ansässigen Marktführer für Ersatzteile für Gastronomie- und Haushaltsgeräte sowie für

Kältetechnik, baut REPA seither vor allen das Programm an OEM-Ersatzteilen aus. Zuletzt

hat REPA wichtige Hersteller-Partnerschaften geschlossen wie mit der Welbilt-Gruppe mit

Convotherm sowie MKN, Hobart, Klarco, 3M, Lainox, Fagor, Rheavendors Servomat,

DeJong Duke, Crane, T&S, Eloma, Taylor, Woodstone und viele andere.

?Mit der Umbenennung wollen wir ein klares Zeichen setzen.?, sagt Alexander Wiegand,

CEO der REPA-Gruppe. ?Als Partner führender Hersteller bieten wir ein ständig

wachsendes Sortiment an OEM-Ersatzteilen. Als REPA werden wir dieses Leistungsangebot

in enger Zusammenarbeit mit Parts Town und unseren europäischen Schwesterfirmen noch

weiter ausbauen. Und wir werden künftig noch mehr in Innovationen investieren, die

unseren Kunden und Partnern die Arbeit weiter erleichtern. Das betrifft sowohl unsere



Lagertechnik als auch unsere Online-Angebote und viele weitere Bereiche. Unser Ziel ist es,

auch weiterhin jederzeit die beste Lagerverfügbarkeit und die schnellste Lieferung für

Ersatzteile in unserer Branche bieten zu können?

Die Umbenennung hat keine Auswirkungen auf die operativen Prozesse: Die bekannten

GEV- und LF-Websites und Apps bleiben im Moment unverändert, genauso wie die

dazugehörigen Login-Daten. Sämtliche Kontaktadressen bleiben ebenfalls gleich, auch

Umsatzsteuer-ID und HRG-Nummer.


